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Öffentlicher Teil 

 

2) 2. Fortschreibung des Nahverkehrsplans Kreis Viersen 658-2014/2020 

  

Mit Schreiben vom 7. Juli 2016 hat die Verkehrsgesellschaft Kreis Viersen mbH (VKV) 

mitgeteilt, dass der Kreistag beschlossen hat, das Verfahren zur 2. Fortschreibung des 

Nahverkehrsplans für den Kreis Viersen einzuleiten. Ein aktueller Nahverkehrsplan ist 

erforderlich, da die ÖPNV-Leistungen ab Ende 2019 nach den Rahmenbedingungen 

der EU-Verordnung 1370/2007 neu vergeben werden müssen. Mit der Erstellung der 2. 

Fortschreibung hat die Verkehrsgesellschaft Kreis Viersen mbH das Planungsbüro 

Planersocietät Dortmund aus Dortmund beauftragt.  

 

Mit der Auftragsvergabe zur Fortschreibung des Nahverkehrs ist vereinbart worden, 

dass die Planungsziele und Grundsätze für das zukünftige ÖPNV-Angebot im Rahmen 

von 2 Präsentationsterminen den jeweiligen Kommunen vor Ort vorgestellt werden. Die 

Inhalte des 1. Präsentationstermins sind: 

 Qualitätsanforderungen 

 Vorstellung von Maßnahmenvorschlägen 

 Kommunale Stellungnahmen 

 Haltestellen 

 Letzte Möglichkeit zu inhaltlichen Anregungen. 

 

Herr Scheer von der Planersocietät Dortmund stellt den aktuellen Sachstand zum Nah-

verkehrsplan im Ausschuss vor. 

 

Ausschussmitglied Wahlenberg plädiert dafür, die Anbindung des geplanten Gewerbe- 
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und Industriegebietes auf der Konversionsfläche in Elmpt bereits im laufenden Aufstel-

lungsverfahren für den Nahverkehrsplan zu berücksichtigen. 

 

Ausschussmitglied Venten erkundigt sich nach den Kriterien für den barrierefreien Um-

bau der Bushaltestellen. Herr Hinsen erläutert, dass aufgrund der beschränkten För-

derkulisse des VRR seitens der Verwaltung die Bushaltestellen ausgebaut wurden, die 

kostengünstig und zügig umsetzbar gewesen seien. Bushaltestellen, bei denen 

Schwierigkeiten hinsichtlich der Platz- oder Eigentumsverhältnisse vorlägen bzw. deren 

Umbau sehr kostenintensiv sei, wurden zurückgestellt. Der Ausbau schreite jedoch 

weiterhin voran. 

 

An der weiteren Aussprache beteiligt sich das Ausschussmitglied Degenhardt. 

 

Der Planungs-, Verkehrs- und Umweltausschuss nimmt die Ausführungen zum Nah-

verkehrsplan für den Kreis Viersen zur Kenntnis. 

 
 




